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o Autonomer Schiffsbetrieb [?) M
o Automatisierter Hafenumschlag Quelle; widpedia
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*.[..] Die physische Arbeitsbelastung kann durch schwere Schlduche zum Bunkern in
grof3en Schiffen korperlich anstrengend sein. [...]" C O b O T an k

o [..] Die zeitliche Beanspruchung wahrend der Reise ISt bej

Gefahrgut gering oder moderat, bei anderen Gutern extrem niedrig [...]" # ebu= B
* [...] Die mentale Arbeitsbelastung flr SchiffsfGhrer und Matrose gilt als anspruchslos, mit RCE———
Ausnahme von Gefahrgut [...]" . . F—

BESATZUNGSSYSTEM

* [...] Die physische Arbeitsbelastung ist in einigen Fdllen anspruchsvoll, wie z. B. [...] bei der
Handhabung von [...] Schlduchen fur flissige Ladung [...]"

e [.] Die Verwaltung des GUterumschlags vor allem beim Flissiggut- und
Containertransport verursacht eine zusatzliche zeitliche Beanspruchung. [...]"

« [..] Im (seltenen) Notfall erfordert dies [ger Arbeitsschutz und die Unfallpravention, ad.
Aut.] die vollstdndige Aufmerksamkeit und ist sehr anspruchsvoll. [...]"

* [...] Einige Aufgaben gelten jedoch als (extrem) anspruchsvoll, wie z. B. [...] das Handling
schwerer Schlduche oder der Umgang mit Gefahrgutern [...]"

Auch technische Losungen werden als mogliche Ansdtze zur Reduzierung des
Zeitaufwands und der physischen Arbeitsbelastung solcher zusatzlichen Aufgaben
betrachtet., Automatisierungsansatze [..] sind im Grundsatz verfUgbar und konnen in
bestimmten Fdllen eine LOosung sein, wobei auch Sicherheitsfragen, Kosten und Wartung
bertcksichtigt werden mussen. Dies gilt auch fur physisch anspruchsvolle Aufgaben wie
das Heben von schweren Seilen oder Schlauchen von sehr groBen Schiffen. [...]"

Quellen: TASCS-Abschlussbericht / DST e. V.
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Projektvorstellung CoboTank

CoboTank
Status quo

e Konventionell menschzentrierte Branche
e "GroRe Lasten, dicke Muckis"

 Klassisches Design der Anlagen und Prozesse
verhindert disruptive Innovationen

https://www.discogs.co
m/de/artist/923852-
Popeye-The-Sailor-Man
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Herausforderungen

e Fachkraftemangel
e Physisch und psychisch beschwerliche Tatigkeit
 Hoher Krankenstand in der Belegschaft
o Fruhe Verrentung der Beschdftigten

* Erhohtes Fehlerpotenzial
e Betriebswirtschaftliche Verluste
e Umweltschaden

 Kein durchgangiger Einsatz mechanisierter Losungen

« Verschiedene Losungen, z. B. Schlauchtrommel, Schlauchtlrme,
Verladearme, bereits im Einsatz - jedoch ohne Automatisierung

e Keine Losungen fur den Umschlag verschiedener Medien
verfugbar

 Geringer Automatisierungsgrad ,
 Hemmnis fur die Hochautomatisierung der Binnenschifffahrt 51y

n: DST e.V., Reederei Deymann Management GmbH & Co. KB
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Losungsansatz

CoboTank
T .I t t. a an - [ ]
, SHanieIe * Einfuhrung von Automatisierung
Teilautomat. Cobot (1:1) . . .
(mittels einer dualen Forschungsstrategie)

Cobot (1:10)

* Entwicklung und Validierung eines
kollaborativen Robotersystems (CoboTank)

 Nachweis der Vollautomatisierbarkeit in einem

HaFola skalierten Robotersystem (RoboTank)

Versuchszentrum fir

innovative Hafen- und i GﬂnZhEitliChes

Umschlagtechnologien
Anforderungsmanagement

unter Berucksichtigung logistischer, technischer,
physiologischer und psychologischer Faktoren

 Validierung in anwendungsnahen
Umgebungen

Quelle:DSTevV. ——  E———Jsls==——
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Quellen: DST e. V.

ifi c b T K
Spezifische Fokusgruppen oboTank

. Techmkteum e Marktanalyseteam . Belustungsonu
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Referenzbesuche CoboTank

Referenzprozessablauf
Anforderungserhebung
Funktionsstruktur

Konzeptfindung } J
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—- - e S
] [ ! :__-_ . e
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Konzept
. CoboTank
Mechanische Grundstruktur

+ Seporation der

Prozessschritte

 Leitungshandhabung: Greifen
der Schlduche aus |
Schlauchmagazin am Steiger

* Grobpositionierung:
Uberwindung der Distanz vom
Lagerort am Steiger zum
Schiff bzw. Manifold

* Feinpositionierung:
Feinpositionierung der
Schlduche im Nahbereich des
Manifolds
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CoboTank

Ubersicht der Erhebungen

Belastung & Mental Health Physische & psychische
im maritimen Kontext Belastung (Chemieumschlag)
Online-Umfrage Fragebogen

G
B e

Physische & psychische Physische & psychische
Belastung (Olumschlag) Belastung (ESD)
Physiologische Messung (IFA) + Physiologische Messung (IFA) +
Fragebogen Fragebogen

[Vergleich mit und ohne Cobot)
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Marktanalyse des CoboTanks

. e CoboTank
1. Wertversprechen / Kundenbedurfnisse
2. Marktpotenzial 3. Wettbewerb
* Zielgruppe | « Wetthewerber
o Morkltyolumen/ -dynamik « Positionierung
* Beteiligte Akteure « Marktanteil
4. Geschaftsmodell 5. Marktpositionierung
* Auswahl verschiedener Methoden  Marketingplan
* Vergleich * Preisgestaltung/
 Evaluation, Feedback Zahlungsbereitschaft
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Vielen Dank fiir lhre Aufmerksamkeit!

CoboTank

Cyril Alias

Fachbereichsleitung Logistik & Verkehr

Entwicklungszentrum fiir Schiffstechnik und Transportsysteme e. V. (DST)
Duisburg

Tel.: +49 - (0)203 - 99 369 52
E-Mail: alias@dst-org.de
Web: www.cobotank.de
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GARéerNg:—!- Logistics GmbH m e rc a t ro n I C S [\ v\@, Port of Hamhllfg
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Offen im Denken

Gefordert durch:

% Bundesministerium
k> 0 fir Digitales

Das Forschungsvorhaben CoboTank wird aus Mitteln
des Bundesministeriums fur Digitales und Verkehr
unter dem Forderkennzeichen 19H2204 gefordert,

und Verkehr

IHATEC
I nn Ovative . aufgrund eines Beschlusses
Hafentech nologlen des Deutschen Bundestages


http://www.dst-org.de/cobotank
https://www.deymann-tankrode.de/de
https://www.mercatronics.de/
https://www.garantoel.de/
https://www.hafen-hamburg.de/de/hafen-hamburg-marketing/ueber-uns/
http://www.dst-org.de/
https://www.tanklagerverband.de/
https://sbkr.moodleschule.de/mod/book/view.php?id=1049
https://www.uni-due.de/
https://www.uni-due.de/kognitionspsychologie/
https://www.uni-due.de/mechatronik/
http://www.binnenschiff.de/
mailto:alias@dst-org.de
http://www.cobotank.de/
http://www.cobotank.de/

	Folie 1: CoboTank
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4: Status quo
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7: Spezifische Fokusgruppen
	Folie 8
	Folie 9: Mechanische Grundstruktur
	Folie 10: Übersicht der Erhebungen
	Folie 11
	Folie 12

